
Entlang der römischen Kaiserstraße Via Claudia Augusta
durch das Auerbergland
Die hier beschriebene Radtour folgt in Nord - Süd - Richtung (und umgekehrt) dem beschilderten Erlebnis- Radweg entlang der
Via Claudia Augusta. Diese Tourenbeschreibung beginnt im Süden des Auerberglandes und erläutert diese Rundtour entgegen
des Uhrzeigersinnes. Der Einstieg ist  von allen an der Rundtour gelegenen Orten des Auerberglandes direkt möglich,  Stötten am
Auerberg ist über den Dampflockradweg bestens angebunden. Darüberhinaus zeigt das Kartenblatt weitere Ergänzungs- und
Verknüpfungsmöglichkeiten mit Rad- und Wandererlebnissen im Auerbergland auf.  Beschreibungen finden Sie in den entspre-
chenden Tourenblättern und in der Kartenmappe „Erlebniswege Auerbergland“. Auch der Ausbau zur zwei- oder drei-Tages-Tour
ist problemlos möglich. Infos zu radlerfreundlichen Übernachtungen in Privatzimmern, Pensionen, Gasthof und Hotel oder Ferien-
wohnungen erhalten Sie bei den örtlichen Tourismusbüros und der Infostelle Auerbergland.

Ausgangspunkt der Beschreibung: Rieden am Forggensee

Von der Ortsmitte auf der markierten Route der Via Claudia nach Norden in Richtung Roßhaupten (Variante ab Dietringen über
Meilenstein entlang des Forggensees (Badeplatz und Kiosk) auf Pfad zum Campingplatz Warsitzka) nach Roßhaupten.
(Einkehr, Dorfmuseum im Bau)

Auf dem Forggenseeradweg und nach ca. 1,5 km vor dem Via Claudia Kunstpark die Straße nach links überqueren. (Vorsicht)

Über Meilenstein Hettenberg zum Weiler Egelmoosen, und vorbei am nahen Schmuttersee (Badeplatz und Kiosk) und dem
Weiler Sameister (Sehenswerte Kapelle von J.J. Herkomer)  nach Lechbruck. (Hallenbad, Einkehr, sehenswerte Pfarrkirche,
Flössermuseum im Bau)

Beschildert durch den Ort auf für den Durchgangsverkehr gesperrtem Sträßchen nach Burggen. ( Einkehrmöglichkeit, Natur-
schutzgebiet Litzauer Schleife, Einsiedelei St. Anna)
Vorbei am Meilenstein auf der Lech- Hochterrasse an den Stadtrand von Schongau (Sehenswerte Altstadt) Bundesstraße
unterqueren nach Altenstadt (Sehenswerte romanische Basilika, Einkehr)

Vorbei am Meilenstein auf der Originaltrasse der Römerstraße nach Hohenfurch.(Einkehrmöglichkeit)
Bei der Schönachbrücke links auf der Straße in Richtung Schwabniederhofen. nach ca. 300m rechts auf Wirtschaftsweg leicht
bergauf, dann eben nördlich der Luftlandeschule (Alpenpanorama) in das Mühlendorf Schwabsoien. (Einkehr, Mühlen-
wanderweg, Hammerschmiede )

In der Ortsmitte links ( Markierung Radweg Auerbergland) nach Schwabbruck. (Einkehr)

In der Ortsmitte in Linkskurve geradeaus auf ruhiger Nebenstraße nach Ingenried (Einkehr, sehenswerte Pfarrkirche)

Auf Auerbergland- Rundweg zur Unterführung durch die Bundesstraße, Richtung Tannenberg.
An der Straßen - Einmündung unterhalb Tannenberg links bergab, erste Möglichkeit rechts in geteerten Wirtschaftsweg und so
unterhalb Tannenberg durch Talsenke nach Süden.
Bei Anstieg am Stadel rechts zur Ortsverbindungsstaße Burggen - Tannenberg ( Variante über Tannenberg möglich)
Straße überqueren und weiter auf geteertem Wirtschaftsweg in Richtung Süden. (Reisgang / Haslach / Bernbeuren)

Erste Abzweigung nach einem Wäldchen links nach Haslach.

Im Weiler erst links, dann rechts zur Straße, hier rechts auf Radweg zum Haslacher See. (Badeplatz und Kiosk)

Auf dem Radweg nach Bernbeuren. (Einkehr, Molkereimuseum, sehenswerte Pfarrkirche)

Zunächst vom Marktplatz in Richtung Stötten, am Ortsende links bergauf in Richtung Bürstenstiel.

An Wegegabelung rechts abwärts, alle Abzweigungen ignorieren, zur Ortsverbindungsstraße nach Loxhub.

Rechts über Loxhub und Langegg nach Nachsee, Straße geradeaus überqueren.
An nächster Wegegabelung links zum Gut Kinsegg ( Wald- Erlebniszentrum) und links weiter nach Sameister. (Einkehr, Se-
henswerte Kapelle von J.J. Herkomer)

Staatsstraße überqueren und am Dampflockradweg rechts in Richtung Roßhaupten, Marktoberdorf.

Vor Straßenunterführung links zum Gasthof Lusse ( Einkehr) und links bergauf in Richtung Roßhaupten.

(Anschluß Stötten: Geradeaus durch Unterführung und auf dem Dampflockradweg nach Stötten)

Vor Roßhaupten der Markierung zum Forggensee- Radweg folgen, entlang der Bundesstraße 16 nach Rieden

Vor fast 2000 Jahren erbauten die Römer die einzige kaiserli-
che Staatsstraße über die Alpen - die Via Claudia Augusta.
Sie reichte von der Stadt Altinum nahe Venedig bzw. der
Fährstation Hostiglia am Po über Reschen- und Fernpaß bis
zur Donau und bildete jahrhundertelang die wichtigste Verbin-
dung zwischen dem römischen Mutterland und den reichen
Provinzen im Norden. Die bedeutende Verkehrsader, die da-
mit verbundenen Einrichtungen und Verdienstmöglichkeiten,
Begegnung und  Austausch mit Reisenden aus vieler Herren
Länder förderten auch in den folgenden Jahrhunderten die
regionale Entwicklung und prägen bis heute Tag Regionen,
Zeitalter, Menschen und ihre Kulturen.

Ganze Straßenstücke, Brücken, Meilensteine ... - immer wie-
der stößt man auf Reste der 2000 jährigen Straße, ihrer Infra-
struktur und des Lebens, das sich an und auf ihr abgespielt
hat. Ausgrabungsstätten, Ausstellungen und Baudenkmäler do-
kumentieren die vergangenen Epochen. Malerische Kulturland-
schaften, reiche regionale Küchen, Brauchtum oder in jahr-
hundertelanger Übung zum Selbstverständnis gereifte beson-
dere Gastfreundschaft sind ihr unmittelbares kulturelles Erbe

Zeugnisse der historischen Lebensader, über sie vermittelte
Gemeinsamkeiten, aber auch eine Vielzahl an Eigenarten der
Regionen, Zeitalter, Menschen und ihrer Kulturen werden an
der römischen Kaiserstraße Via Claudia Augusta hier im Au-
erbergland erlebbar. Die Route der Via Claudia Augusta ist von
Donauwörth  bis zum Reschenpaß durchgehend beschildert.
Ein Bayerischer und ein Tiroler Kultur- und Radwanderführer in-
formieren über sehenswerte Kulturgüter und andere lohnende
Abstecher. Allerorts werden Geschichte und alle Facetten regi-
onaler Kultur gepflegt, gefördert und noch besser erlebbar ge-
macht. Entdecken Sie die Via Claudia - mit allen Sinnen, auf
einer Radtour hier im Auerbergland oder einer ausgedehnten
Reise, stationär oder jeden Tag an einem anderen Ort.

Die römische Kaiserstraße Via Claudia Augusta

Mehr Info:
Radwanderführer Via Claudia Bayern ISBN 3-88096-456-4
Kulturgüter in Tirol ISBN 3-902112-00-X
Bikeline Radtourenbuch ISBN 3-850000-131-B
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Hohenprofil Via Claudia-Tour Auerbergland
81,15 km / 550hm
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